
Auch ein Erfinder
Von Maximilian Müller Jabuſch

Es gab eine Zeit in der ich auch einmal ein Ein
g las getragen habe Nicht wegen eines Augenleidens
denn dazu hatte ich außerdem eine Brille ſondern wirk
lich nur wie ſag ich s nur zur Verzierung
Heute kann ich das ja ſagen denn dann kam der Krieg
und ich wurde Armierungsſoldat Na und Armie
rungsſoldat und Monokel das geht nicht Nachher
kam die Zeit in der man wirklich ein Monokel kaum
noch tragen kann und das iſt eigentlich ſchade um das
Monokel das nun bald ſein zweihundertjähriges Ju
biläum feiern kann Daß es die Erfindung eines
Deutſchen iſt wußten die Monokelträger ſelbſt in jenen
Zeiten kaum in denen man es noch tragen konnte
Wenn wir einmal ganz von dem geſchliffenen Sma
ragden abſehen wollen durch den der kurzſichtige Nero
die Zirkusſpiele zu betrachten pflegte denn hier fehlt
das eigentliche Kriterium des Monokels das es ſo
verblüffend macht das Einklemmen ſo kann man es
doch immerhin ſchon etwa 1730 nachweiſen Ein Deut
ſcher in Rom Philipp von Stoſch iſt der Entdecker
oder Erfinder des Einglaſes

hilipp von Stoſch wußte wohl was er tat als
er zuerſt den Scherben ins Auge klemmte aus ver
armtem Adel vor dem Theologieſtudium ausgeriſſen
war er eine Abenteurernatur wie ſie in dieſer Spiel
art eigentlich nur das Jahrhundert des Caglioſtro und
Caſanova ſah Ein Mann der aus dem Nichts kam
keinen Beruf und kein Geld beſaß dafür aber mancher
lei wenn auch chaotiſch durcheinander wirbelnde Ta
lente in ſich vereinigte vor allem die ſeltene Gabe hatte
die Schwächen ſeiner Mitmenſchen zu erkennen und
für ſich auszunützen ein raffinierter Regiſſeur ſeiner
eigenen Perſönlichkeit der was er konnte an den
Mann zu bringen wußte

Ein Regtekniff die Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken
ſich intereſſant zu machen vielleicht auch ein Mittel
ſeine Gedanken und Gefühle hinter einer immer gleich
vleibenden Maske zu verbergen das war für ihn
der Grund das Monokel zu entdecken und daß die
Zeit des gepuderten Haares und des pikant koketten
Schönheitspfläſterchens ſolchen Reiz zu würdigen
wußte beweiſt der Bericht des Reiſenden Keyßler der
bei der Aufzählung der kuriöſen Perſönlichkeiten Roms
von Stoſch erzählt Wegen ſeyner blöden Augen be
dient er ſich eines Fernglaſes das mit einer dünnen
Kette am Rock befeftigt iſt Die Haut um ſeyne Augen
ift alſo gewöhnt daß ſie ſich feſt an dieſes Glas ſchließt
und er nicht nöthig hat ſolches mit den Händen zu
halten Jn der Vatikaniſchen Bibliothek gibt es auch
eine Karikatur von ihm ſie zeigt daß er das Glas im
rechten Auge trägt

Stoſch lebte in Rom in einer ſeltſamen Stellung
Er war äußerlich nur der deutſche Gelehrte den die
Liebe zu den Altertümern und der Wunſch ſeine be
rühmte Gemmenſammlung zu vergrößern in Rom
feſthielt und dieſer Schein war durchaus glaublich
denn er war wirklich lange Zeit das Orakel der Alter
tumsfreunde hatte Beziehungen zu den Sammlern in
aller Herren Ländern und ſeine Gemmenſammlung iſt
die größte die je ein Privatmann zuſammengebracht
hat Nach ſeinem Tode wurde ſie von Winkelmann
beſchrieben und ſpäter von Friedrich dem Großen an
gekauft Heute befindet ſie ſich im Berliner Alten
Muſeum

Daneben hatte der Liebhaber der ſchönen Künſte
aber noch eine andere Beſchäftigung Jm Rom lebte
zur gleichen Zeit der Chevalier de St George der
letzte aus dem Stamme der Stuart den ſeine An
hänger Jakob III nannten 1715 hatte er eine Lan
dung in England verſucht ſie war zwar mißglückt aber
England hielt es doch für nötig ihm einige liebevolle
Fürſorge angedeihen zu laſſen Und für dieſe Aufgabe
ſchien Stoſch wegen ſeiner vielfachen Beziehungen in
Rom ganz der geeignete Mann Man fragte nicht ver
geblich bei ihm an und er löſte dieſen ſchwierigen Auf
trag ſozuſagen den Edelſpitzel zu machen glänzend
Offiziell verbindet ihn nichts mit England ſeinen diplo
matiſchen Schutz übernimmt der Wiener Hof und ſpäter
Frankreichs Vertreter

Schließlich ſcheint dem Opfer die Sache aber zu bunt
geworden zu ſein und er zerriß ſein Netz mit einem
Ruck Stoſch ſah ſich plötzlich gezwungen von Rom
nach Florenz zu gehen Man ging dabei ſehr rück
ſichtsvoll vor den ſpät von einer Geſellſchaft Heim
kehrenden überfielen maskierte Banditen hielten ihm
eine geladene Piſtole unter die Naſe deren Lauf im
Mondſchein unangenehm blitzte verſicherten ihn ihrer
Wergrößten perſönlichen Wertſchätzung aber drückten

och den dringenden Wunſch aus ihn binnen acht
agen nicht mehr in Rom zu wiſſen Wer den Ueber

all veranlaßt hat iſt nie aufgeklärt Der Prätendent
eilte ſich ihn wiſſen zu laſſen daß er dem Ereignis

vollkommen fern ſtehe und das Malheur tief bedaure
Man war eben ſehr höflich im Jahre 1732

Anterhaltungsblatt
Von nun an lebte Stoſch bis 1757 in Florenz jetzt

wirklich nur Gelehrter und Sammler mit tauſend Leu
ten korreſpondierend alles begutachtend und höchſtens
noch nebenbei wie die meiſten Sammler ein wenig
Kunſthändler Daß man ihm dabei eine Neigung nach
ſagte Fälſchungen abzuſtoßen darf man nicht ſehr
tragiſch nehmen Fälſchungen hat kein wahrer Samm
ler gern und ſie an andere Leute loszuwerden war
nicht nur damals ein einträglicher und beliebter Sport

Deutſchlands ſtillſte Verkehrsſtraße

Von Hugo Wisliceny Hannover
Lang lang iſt s her als wir noch in der guten

alten Zeit in der Poſtkutſche durch deutſches Land
reiſten Als das Horn des Poſtillons ſeine munteren
wenn auch oft nicht gerade melodiſchen Weiſen hinaus
ſchmetterte Solch eine Reiſe im behäbigen Poſtwagen
mit ſeinen mehr oder weniger ſchwellenden Polſter
ſitzen hatte gewiß ihren Reiz trotz mancherlei Ein
förmigkeit Langeweile und Unbequemlichkeiten

Es gibt noch heute in der Lüneburger Heide
ie und da kurze Poſtverbindungen aber die großen
oſten mit mehrmaligem Pferdewechſel und anderen

Umſtändlichkeiten ſind verſchwunden Der auf der
Dampfkraft und der Luftdruckbremſe beruhende Ver
kehr der Neuzeit hat ungeheure Veränderungen und
Umwälzungen hervorgerufen manche Verkehrsſtraße
die einſt einen lebhaften Betrieb im Austauſch von
Menſchen und Gütern geſehen hatte iſt heute zu einer
ſtillen faſt toten Straße geworden

3 den ſtillſten dieſer einſt ſo bedeutenden Straßen
rt heute ein großer Teil der Straße Braun

weig Lünebürg vor allem der Teil der un
mittelbar nördlich des reizenden Allerſtädtchens Gif
horn beginnt und ſich bis kurz vor Uelzen dieſem
wichtigen Eiſenbahnknotenpunkt an den Linien Berlin

Bremen und Hannover Hamburg erſtreckt Jm
Mittelalter und bis zum Bau der Eiſenbahnen war
dieſe breite mächtige Straße eine der wichtigſten Ver
kehrsadern Deutſchlands die den Norden Hamburg
mit dem Süden BraunſchweigLeipzig verband Die
alte Straße liegt verödet und iſt eine der ſtillſten
Verkehrsſtraßen ütſchlands geworden Zieht man
nur den allerſtillſten Teil dieſer Straße in Betracht
etwa von dem ſüdlich der Heideſtadt Uelzen gelegenen
Dorfe Sprakenſehl bis zu dem nördlich Gifhorn liegen
den Dorfe Käſtorf ſo eg auf einer Strecke von faſt
40 Kilometer nur eine Siedlung das Dorf Groß
Oeſtngen Man hat alſo meilenweit ſtundenlang zu

n bis man wieder auf menſchliche Niederlaſſungen
t An einigen Straßenkreuzungen ſte er

ngs noch Wirtshäuſer die früher beſſere Zeiten ge
ren ne ſo das G us Zur Krümme ferner

ten Ausſpannwirtſchaften Wiechelnförth und
Zum großen Kain

Und doch hat die e ihre hohen Reize die
gerade den Gegenwartsmenſchen wohltuend berühren

Die alte Heerſtraße verläuft über ſchwach welliges
Land faſt in ſchnurgerader Richtung von Nord nach
Süd Nur einmal wird ſie von einer Kleinbahn
CelleWitti geſchnitten An dieſem Schneide
unkt liegt der Bahnhof der oben genannten Ort
chaft Groß O en die faſt eine Stunde vom Bahn

entfernt ift Man gewöhnt ſich hier eben an große
ernungen und rechnet nicht mit der Kleinigkeit

von Viertelſtunden Hier iſt alles groß rot igente
cken

Rieſig ſind die Feldmarken der weit we
Dörfer rieſtg ſind die Wälder und die
Und ri iſt die Einſamkeit Man kann einen halben
Tag r Straße wandern ohne einem Menſchen
einem Fuhrwerk zu bege n iſt hier mitund mit ſeinem St ein in der freien gro
Natur

Einige Bäche und Waſſerläuſe durchſchneiden diebreite Wuoſterße Am hübſch iſt das Schwar
waſſer ein Moorbach deſſen Whe von oben wel

klarer Kaffee ausſieht Das macht der
braune Moo und Dieſe brachten hübſchWieſerſtreifen in das ſonſt ſo einförmige Heide

und Einförmig O nein denn blüht ja die
de wieder in ihrer lichſten Prachtl Und hohee iſt hier r rn ſind van

cher die einem bis an den Leib reichen Legt
man ſich hier zu wohliger Raſt ins hohe Heidekraut
dann iſt man auf nahe und weite Entfernung einigeZeit S jedes e Auge verſchwunden verſunken

Flora und Fauna ſind hier in dieſer Welteinſam
keit des Schwarzwaſſergebietes gleich intereſſant Man
findet wenn man Glück hat Hirſche und Wildſchweine
trifft auf Birkwild Habichte und Buſſarde die echten
Lüneburger Heidſchnucken dieſe ihres Fleiſches wegen
hr tzten Schafe ſchwarze Tiere mit dünnen

inen und kleinem vo weiden auf der Heide und
en die Kiefernkeime ab ſo daß hier der im übrigen
le der Lüneburger Heide ſo charakteriſtiſche Kiefern

anflugwald ſtellenweiſe faſt ganz fehlt Jnfolgedeſſen

kann hier das Auge in weite weite Fernen über die
roſige Heideflur ſchweifen

Die Landſtraße mag ſie im ganzen auch bei ihrer
Länge und geraden Richtung auf die Dauer einförmig
ſein und ermüdend wirken hat doch auch Stellen von
hohem maleriſchen Reiz Es gibt Partien die das
Auge geradezu entzückenSo liege am Rande der Heerſtraße im hohen Heide

kraut an der Grabenböſchung Um mich ein hehresSchweigen eine wunderbare Kuhe die nur ab und zu

ein Vogelſchrei ein Meiſenruf unterbricht Die Land
ſtraße iſt jenſeits des Grabens mit Birken und Fichten
in hübſcher Abwechſlung bepflanzt während mächtige
Birken die Straße ſelbſt flankieren Durch eine Lücke
zwiſchen einer Fichte und einer Birke habe ich ein
reizendes Bild vor Augen einen lieblichen Ausſchnitt
aus der Landſchaft Vorn ein ſaftig grüner Wieſen
ſtreifen dahinter ein Strich rotblühenden Heidekrautes
weiter hinten das friſche Grün einer Kiefernſchonung
hinter der wiederum das Dunkel des Kiefernhoch
waldes ſteht Und über dem Ganzen wölbt ſich ein
klarblauer Himmel mit Silberwölkchen und lichten
Streifen Dieſes ganze Bild von hoher Lieblichkeit
ſteht gleichſam in dem links von einer Fichte rechts
von einer Birke gebildeten Rahmen ein Bild lockender
Farbentöne ſanfteſter Linien und Schwingungen Ein
Bild wie man es in dieſer Tönung in dieſer ruhigen
Harmonie von Farben und Umriſſen in der Heide nicht
ſelten erſchaut

Jſt die alte Heerſtraße ſomit dem lärmenden Ver
kehr entrückt ſo erfüllt ſie doch noch heute den Zweck
daß ſie verſchwiegene Heideſchönheiten erſchließt Aber
ſie liegt weit weit weg in der Heide und nicht leicht
iſt s zu ihr zu gelangen

Schahſucher
Die Romantik des Schatzſuchens iſt eine Leidenſchaft

die nicht nur die Abenteurer der Vergangenheit in ihren
Bann zog ſondern auch in unſerer nüchternen Zeit
treibt der Hunger nach Gold viele dazu verborgenen
Schätzen nachzujagen und wer erſt einmal von einer

Jdee gepackt iſt den läßt ſie nicht mehr los
s vergeht kein Jahr ja kaum ein Monat in dem ni

irgendeine Schatzſucher Expedition ausgerüſtet wird
die auf Grund alter Erzähl n oder vager Ueberlieferungen einem geheimen Sar des Nibelungen

auf die r zu kommen hofft n auch auf 100 ſol
cher Unternehmungen höchſtens eine kommt bei der
goldener Lohn ſich einſtellt ſo genügt d ſchon dies
eine Gelingen genügt die Gewißheit daß Schätze in
fernen Gegenden verborgen liegen um immer wieder
neue Jrrlichter in phantaſtiſchen Gemütern anzuſtecken
ausſchweiſende Phantaſien und Hoffnungen wachzu
rufen Jm Munde aller Schatzſucher ſind die Namen
einiger vom Glück Begünſtigten die auf dieſe Weiſe zu
Reichtum und Anſehen kamen Da iſt der berühmte

ll von John Pipps der als einfacher Zimmermann
gann und ſein Leben als Sir John Pipps Gouver

neur von Maſſachuſetts endete Der Grund zu ſeinem
großen Vermögen und ſeiner bedeutenden Laufbahn
wurde dadurch gelegt daß er in einem ſpaniſchen Wrack
auf Haiti 32 Tonnen mit Silber auffand Ein anderer
glücklicher Schatzſucher war der Leiter einer Expedition
die im Jahre 1888 von London ausfuhr um die Schätze
des berüchtigten franzöſiſchen Piraten La Fitte zu
heben Der Pirat der im Jahre 1819 bei einem See
gefecht im Golf von Mexiko getötet wurde ſollte nach
wohlverbürgten Berichten die rieſigen Schätze die er
zuſammengeraubt u 7 den LeewardJnſeln verraben haben Obgleich die Expedition über ihre Schah
uche möglichſtes Schweigen breitete iſt doch bekannt
geworden daß ihr Leiter mit einem großen Vermögen

Haufen von Schätzen ſollen noch im Bo
n von Haiti verborgen ſein Als der Aufſtand der

Bevölkerung im Jahre 1790 losbrach und die
zöſiſchen Plantagenbeſitzer fliehen mußten ver

ruben ſie vorher ihr Gold in Gärten und Kellern Jm
hre 1898 fand ein Mann unter dem baufälligen
uſe in dem er lebte in einer Kiſte für 3000 Pfund
ld und ein Spekulant der darauf das Haus kau

brachte K r nPfund an Jmmer wieder wird a
den vergrabenen Rei ern der Azteken und der Jn
kas geſucht deren blühende Kultur vor 400 Jahren von

e e e er aben uſtige r e zahlredenen Götterbilder Schmuck und shal
ſtände die inrmer noch bei den archäologiſchen Grabun
W e gefördert werden und ſich in vielen ameri

i der beruhte ler verlorenen Schätze
s der miteſte aller verlorenendem ſchon eine nze Anzahl Expeditionen Feicee

haben gelten die Reichtümer die auf den Kokos
inſeln etwa 800 Kilometer war von Panama
vergraben a ſollen und auf 12 Millionen Pfund
Sterling geſchätzt werden Als im Jahre 1835 in Lima
ein Aufſtand ausbrach brachten die reichen Bürger all
ihre Wertgegenfſtände auf ein Schiff und ſchickten ſie

der Halliſchen Nachrichten
Mittwoch den 25 Auguſt 1920

nach den Kokosinſeln Die Bemannung geriet über die
Schätze in Streit und man weiß nicht was daraus ge
worden iſt Doch haben in den letzten 25 Jahren einhalbes Dutzend erinnern vergeblich danach geſucht

Aiee
Schwere Verbrechen beſonders Raubmorde un

brutale Totſchläge haben im letzten Monat mehrfach
die Oeffentlichkeit beſchäftigt und dieſe Erſcheinung
trifft mit der Tatſache überein daß nach den ſtatiſtiſchen
Angaben die Kapitalverbrechen in der Zeit von Mitte
Juli bis Mitte Auguſt ihren Höhepunkt erreichen Die
Zahl der Morde die z B in London verübt werden
iſt im Januar am geringſten Am höchſten Mitte Juli
die Kurve beginnt dann Mitte Auguſt ſchnell zu fallen
und im September iſt die Durchſchnittszahl wieder er
reicht Kriminalpſychologen vertreten allgemein die
Anſicht daß die Witterung dabei eine nicht unbeträcht
liche Rolle ſpielt und ſo kann man denn vom Sommer
wetter als einem wirklichen Mord Wetter ſprechen
Bei Hitzwellen geht die Mörderkurve ſtets in die Höhe
und wenn die Temperatur über 30 Grad erreicht dann
weiſt die Statiſtik der Gewaltverbrechen eine Erhöhung
von 80 Prozent über den Durchſchnitt auf Dieſe Erx
ſcheinung hat man in allen Großſtädten beobachtet in
Berlin ſowohl wie in London in Newyork wie in
Paris Die ungewohnte Hitze die im Körper brennt
und wühlt verſetzt den Menſchen in einen Reizzuſtand
bei dem er leicht die Gewalt über ſich verliert Aber
nicht nur in den Großſtädten iſt dieſer Einfluß des
Wetters auf die Kriminaliſtik bemerkbar ſondern auch
in manchen Gegenden in denen plötzliche und heftige
Witterungsumſchläge erfolgen Am La Plata in Argen
tinen herrſcht gewöhnlich ein kühler ſüd weſtlicher Wind
Aber bisweilen erhebt ſich plötzlich ein furchtbar heißer
mit Feuchtigkeit geſchwängerter Nordwind Die durch
eine Reihe von Jahren hindurchgeführte Statiſtik läßt
nun erkennen daß die Zahl der Morde Morbdverſuche
und Körperverletzungen während der Zeit in der
dieſer Nordwind herrſcht dreimal ſo groß iſt als beim
Wehen des Südweſtwindes

Bockbier zur Belämpfung des Alkoholmißbrauchs
Aus Chriſtiania wird uns geſchrieben Bis vor

kurzem herrſchte in Norwegen ein vollkommenes Alko
holverbot Das ſtärkſte Bier das gebraut werden
durfte war 428 Prozent ſtark alſo etwa von der
gleichen Beſchaffenheit wie das Kriegsbier der Deut
ſchen von 1919/20 Schnaps und ähnliche Getränke
waren nur im Schleichhandel zu haben doch hatte Nor
wegen Handelsverträge mit Spanien und Frankreich
und mußte daher die Einfuhr von Wein geſtatten Die
Folge war daß der Weinverbrauch hoch ſtieg höher
als ſich dies mit den Finanzen der Norweger vertrug
die Einfuhr ſtieg von 3 Millionen Kronen auf über
30 Millronen Die Nüchternheitsfreunde beſchloſſen da
her den norwegiſchen Brauereien zur Bekämpfung des
Weinmißbrauches den Vertrieb eines 11prozentigen
Bieres alſo eines normalen Vollbieres zu geſtatten
Aber nicht genug damit die Brauereien bekamen ſogar
das Recht vom Oktober an 18prozentiges Bockbier
auszuſchenken Es dürfte das erſte und einzige Mal
ſein daß Alkoholgegner ſich für Bier als das
Ueinere Uebel einſetzen
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Fin Drama im Eiſenbahnwagen
Von Th Randal

Autoriſierte Ueberſetzung aus dem Schwediſchen

i Nachdruck verboten

Sie bemerkte ihn zum erſten Male unten im
Speiſeſalon auf der Fahrt von Gedſer nach Warne
münde Er ſaß ihr gegenüber und achtete ſorgfältig
darauf daß keine von den vielen Delikateſſen der
Tafel an ihr vorüberging Sie ſah ihn überraſcht
an nahm dann ſeine herausfordernde Höflichkeit
n etwas Selbſtverftändliches hin und aß ruhig

ter

Der Schein der Lampe warf ſein ſcharfes
flackerndes Licht über ſein breites markiertes Geſicht
umd den krankhaft gelben Ton ſeiner auffallenden
Hautfarbe die wie ſeine kohlſchwarzen Haare und
ſchiefgeſchlitzten Augen den Mongolen kennzeichneten
Er aß ſchnell und viel und ließ zugleich ſeine Blicke
an dem gedeckten Tiſch entlang gleiten Beſonders
häufig ruhte ſein Auge auf einem hohen ſtattlichen
Engländer der ſich mit großer Lebhaftigkeit mit einer
korpulenten älteren Dame unterhielt die an Bruſt
und Ohren große funkelnde Brillanten trug

Lilly Merrimé erhob ſich und ging auf das Deck
An dem ſtrahlend klaren Himmel leuchteten Vollmond

und Sterne Ab und zu wehte eine leichte Briſe über
das Waſſer Nur wenige Menſchen waren auf dem
Deck der kühle Herbſtabend trieb die meiſten Reiſenden
in die warmen Salons der Kajüten Lilly war es
drunten zu dumpfig Der zwei Monate lange
Sommeraufenthalt in Skagen hatte ihren Geſchmack
an friſcher Luft und kühlen Winden geweckt Sie
fühlte ſich am wohlſten auf dem Deck Die Hände in
den Taſchen ihres langen Reiſemantels wanderte ſie
auf und nieder und trällerte leiſe vor ſich hin als

Novalis

ſie plötzlich dem kleinen Mongolen gegenüberſtand der
ſich höflichſt verneigend den Hut vor ihr zog

Pardon mein Fräulein, ſagte er in gebrochenem
Franzöſiſch Haben Sie das vielleicht unten im Sa
lon vergeſſen Und er reichte ihr einen fein ge
u mit kleinen grünen Steinen beſetzten Dolch

e m ihn und ihn mit ſchnellem BlickJa der gehört T d Jch war unvor
ſichtig genug ihn von mir legen als ich mich zuſch Kete vergaß u als ich aufſtand Vielen
Dank mein Herr

Sie wollte ihre Promenade fortſetzen doch der
Fremde folgte ihr auf dem Fuße

Das iſt ein ſelten ſchöner Dolch den Sie da be
ſitzen mein Fräulein, ſagte er

Sie blieb ſtehen und ſah ihn lächelnd an
O ja freilich doch ich glaube es mehr noch

ein ſeltenes als ein ſchönes Stück Jch habe ihn einſt
von einem Onkel aus Jndien bekommen der be
hauptet daß die Spitze giftig ſei und daß ein kleiner
Stich damit genüge um einen Menſchen ins Jenſeits
zu befördern Nun hoffentlich werde ich niemals Ge
brauch davon machen, fügte ſie hinzu und befeſtigte
den Dolch an einem kleinen Knopf innerhalb ihres
Mantels

Der kleine Herr ſtellte ſich ihr nun vor als Advokat
Kaiſura aus Tokio der ſich auf einer Vergnügungs
reiſe nach Paris befände

Jch komme direkt aus Kopenhagen, ſagte er
habe aber leider Skagen kaum geſehen

Nun dann iſt Jhnen etwas ſehr Schönes ver
ſoren gegangen denn da war es herrlich

Und intereſſant nicht wahr
Gewiß wir VDadegäſte ſtellten eine in Wahrheit

kosmopolttiſche Geſellſchaft dar
War der longe Engländer der ſich unten ſo eifeig

mit Mrs Tiewor unterhielt auch unter den Bade
göſten

Mr Carter Jawohl und auch Mrs Trewor
Mr Carter wiederholte der Japaner mit einem

leiſen Lächeln für ſich Laut ſagte er Hat er ſich
lange in Skagen aufgehalten wie aus der Erde gewachſen neben ihnen zog höflich

Etwa vierzehn Tagel Auch er hat
meinen Dolch ſehr bewundert, fügte ſie
lächelnd hinzu

Sooo Kennt er auch ſeine heimliche Eigenſchaft
O ja Und er hatte aus dieſem Grunde großen

Reſpekt vor mir, lächlte ſie
Jn dieſem Augenblick kam Mr Carter die Treppe

herauf und näherte ſich Lilly die ihn freundlich be
grüßte Kaiſura trat ein wenig beiſeite

Nun ſind Sie endlich fertig mit Jhrer Unter
haltung fragte ſie lächelnd Sie finden wohl Mrs
Trewor ſehr anziehend

Ja ſie iſt eine ſehr geſcheite Dame die ich
außerordentlich ſchätze

Alſo intereſſant Ja ſehr Sie iſt ſehr viel
gereiſt und hat ſo ziemlich alles von der ziviliſierten
Welt geſehen und gehört was des Sehens und
Hörens würdig iſt

GeſchöpfBeneidenswertes
ironiſchem Seufzer

Nun Sie haben andere Vorzüge die ebenſo an
ziehend ſind, ſagte Carter und blickte ihr tief in die
ſchönen braunen Augen Sie brauchen wohl kaum
zu ſeufzen

Lilly errötete
Sagen Sie Fräulein Merrimé reiſen Sie nach

Berlin 4Ja das iſt meine Abſicht
Haben Sie einen Platz im Schlafwagen beſtellt
Nein ich kann in dieſen ſchmalen Käſten nicht

ſchlafen die weder Raum noch Luft haben ich ziehe
mein Kupee erſter Klaſſe vor

Nun ja ſo denke auch ich Doch Mrs Trewor
hat einen Schlafwagenplatz beſtellt und hätte Sie gern
zur Gefährtin gehabt

Darauf wird ſie verzichten müſſen ich muß vor
allem Luft haben

Sie waren auf ihrer Promenade an dem vorderen
Teil des Schiffes angelangt und plickten nun in die
tiefe Finſternis hinaus Da ſtand plötzlich Kaiſura

übrigens
flüchtig

meinte Lilly mtt

den Hut und fragte den Engländer nach der Zeit
Lilly ſtellte die beiden Herren einander vor

Ach aus Tokio ſind Sie fragte Mr Carter Da
bin ich auch einmal geweſen

Der Japaner fuhr unmerklich zuſammen Wirk
lich fragte er etwas unſicher

Ja in Geſchäftsangelegenheiten Ein rührſames
Volk die Japaner Doch dann wandte der Eng
länder ſich wieder an Lilly und begann eine lebhafte
Unterhaltung mit ihr

Jn Warnemünde verſchaffte Mr Car
ter Lilly einen auszgezeichneten Platz erſter Klaſſe
Außer ihr war nur noch eine Dame im Kupee eine
blaſſe Gutsbeſitzersfrau in Trauerkleidung die ſich
gleich zum Schlafe ausſtreckte Mr Carter hatte auch
dafür geſorgt daß Mrs Trewor ihr Schlafkupee ganz
für ſich allein am anderen Ende des Wagens hatte

Kurz vor NeuStrelitz ſchloß Lilly das Buch in dem
ſie bis jetzt geleſen hatte und ging in den leeren matt
beleuchteten Korridor hinaus Sie öffnete ein Fenfter
ſchaute in die noch von dunkeln Nebeln umhüllte Land
ſchaft hinaus und ließ ſich die lühle Luft um die Stirn

enz fiel ihr ein daß Mr Carter in NeuStrelitz
ausſteigen wollte Nun das traf ſich gut ſo konnte
ſie ihm ja noch Lebewohl ſagen Sie ging den Korri
dor entlang und wäre beinahe über Mr Carters Ge
päck gefallen das bereits vor ſeinem Kupee aufge

lt bagDa er ſie plötzlich vor Mrs Trewors Tür ſtehen

und lauſchte Es kam ihr vor als ächze und jammere
die alte Dame da drinnen War das nur im Schlaf
oder Jn demſelben Moment erſcholl ein halb
erſtickter Schrei Lilly riß bie Tür auf Jhr Blick
begegnete im Dunkeln einem Paar funkelnden grau
grünen Augen dann ergriff eine feſte Hand brutal
ihren Arm und zog ſie in das Kupee Ein paar Se
kunden vergingen wieder ertönte ein halb erſtickter
Schret und gleich darauf ein dumpfex Fall

Es elgt



Geſprengte Feſſeln
Roman von Hans Schulze

Nachdr verb Fortſetzung 18
Wie ein Leuchten zuckte es über Käthes Geſicht in

der noch die Erinnerung an die nur kurze Zeit zuvor
durchlebte Liebesſtunde voll mächtiger Bewegung nach
zitterte

Jch liebe Georg über alles Tante und ich wüßte
nicht wie ich mein Leben weitertragen ſollte wenn er
mir plötzlich genommen würde Jch liebe ihn weil
ich muß aus dem innerſten Drang meines Herzens
heraus Das fühle ich mehr kann ich nicht ſagen

Und wenn nun dein Vater dieſer Verbindung
ſeine Zuſtimmung verweigerte

Jch hoffe nach dem was mir Tante Ulrike geſagt
hat daß zwiſchen dir und Papa eine Verſtändigung
zu ermöglichen ſein wird Sollte er aber dennoch un
erbittlich bleiben ſo wäre ich zum erſten Male in
meinem Leben wie ſchwer es mir auch an
täme gezwungen ihm ungehorſam zu ſein Jch bin
in drei Jahren mündig und dann in meinen Ent
ſchlüſſen unabhängig Jch kann nicht einſehen daß
der Wille eines Menſchen auch wenn er mein Vater
iſt berechtigt ſein ſoll mir das zu wehren was ich als
das Glück meines Lebens erkannt habe

Sie hatte ſich bei den letzten Worten in leiden
ſchaftlicher Erregung höher aufgerichtet und ſchmiegte
ihre fieberheiße Wange in einem Gefühl glückſeligen
Vertrauens an die weiche Schulter der Frau die ſie
bisher immer nur ſcheu von Ferne begrüßt hatte und
die ihr in dieſen wenigen Minuten doch ſo menſchlich
nahe getreten war

Sie fühlte es unbewußt daß ſie hier mit ihrem
geheimften Denken verſtanden wurde daß ſie ein Herz
gewonnen hatte das mit dem ihren ſchlug und dieſer
Gedanke gab ihr eine wunderbare Ruhe und Hoff

nungsfreudigkeit
Mit Mühe nur vermochte ſie die Tränen zurückzu

halten die ihr mehrmals heiß in die Augen ſtiegen
Der Kirchhofsfrieden webte um ſie her
Zuweilen irrte ein buntfarbener Schmetterling in

langen Zickzacklinien durch die ſchwere regloſe Maſſe
der Atmoſphäre

Es war als hielte das raſtloſe Leben an dieſer dem
Tode geweihten Stätte den Atem an als ſtünde das
Herz der Natur auf einmal ſtill in dieſer mittäglichen
Sommerſonneneinſamkeit

Da knirſchte ein Fußtritt über die Kies des Mittel
ganges

Die Frauen ſchreckten aus ihrem Sinnen auf
Tante Ulrike kam mit dem Pfarrer von der Sakri

ſtei herab wie ein Kind am Arm des hochgewachſenen
alten Herrn einhertrippelnd der ſich ungeachtet der
Laſt ſeiner 70 Jahre noch immer ſtattlich und kerzen
gerade hielt im Hintergrunde ſolgte der Küſter mit
Talar und Bäffſchen

Die Verſöhnung der oſtpreußiſchen Montecchi und
Capuletti beginnt rief die kleine Baronin ſchon von
weitem ihren Sonnenſchirm ſchwingend Wir müſſen
heim Käthchen der Sonntagsbraten harrt deiner in
der Küche die Vorbereitung auf den Eheſtand nimmt
ihren Anfang

8 Kapitel
Die Stunden des Nachmittags ſchlichen in bleierner

Langſamkeit dahin kaum vermochte die Gräfin vor
ihren Kindern die fliegende Unruhe ihrer Seele
einigermaßen zu bemänteln

Je näher die Auseinanderſetzung mit dem Baron
Sinderode heranrückte um ſo mehr verſtärkte ſich die
Nervoſität der Erwartungsſtimmung

Der Graf beobachtete die Gattin bei Tiſch mit ſtei
gender Beſorgnis er wußte daß ihre Herztätigkeit ſeit
Jahren nicht mehr ganz intakt war und ſtand Qualen
aus bei der Vorſtellung daß die bevorſtehende Auf
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regung bei der zarlen Frau deren Kräfte durch die
unabläſſige Sorge und Angſt der letzten Jahre bald
am Rande angelangt ſein mußten vielleicht eine Kata
ſtrophe auslöſen könnte

Zum Glück kam Baron Knauff zum Kaffee nach
Dombrowo herübergeritten und lenkte durch ſeine derb
humoriſtiſchen Schilderungen des Zoppoter Badelebens
die Unterhaltung für Stunden auf ein anderes Gebiet

Der Name Sinderode wurde im Verlauf des Ge
ſprächs gefliſſentlich vermieden obwohl Onkel Knauff
über Ruths Vorhaben durch einen Morgenbeſuch des
Grafen bereits unterrichtet war

Auch als dieſe jetzt noch einmal bei den beiden
Herren auf der Terraſſe erſchien um ſich vor ihrem
ſchweren Gange von ihnen zu verabſchieden wurde
mit keinem Worte ihrer Abſicht gedacht der Baron
ſchüttelte ihr nur ſtumm die Hand und klopfte ihr er
mutigend auf die Schulter doch in dem herzlichen
Ausdruck ſeiner Augen lag ein aufrichtiger Segens
wunſch für ihre tapfere Entſchloſſenheit

Jn raſcher Fahrt ging es durch den abendlichen
Wald

Bald tauchten die roten Ziegeldächer des Dorfes
Sinderode auf ſtattlich überragt von dem ſtumpfen
Turm der alten Kirche

Zur Rechten umzog der Wald das friedliche Tal
bild wie eine ſcharfumriſſene rieſtge Kuliſſe während
zur Linken lichtgrüne Wieſen bis zu der feinen Linie
des Horizonts hinüberfloſſen

Durch einen breiten Ausſchnitt des Waldes ſchim
merte die majeſtätiſche Waſſerbreite des Redingſees
eine Pappelallee ſtrebte ſich von dem ſandigen Land
wege ablöſend in großem Bogen darauf zu

Zuweilen auf den Wieſen ein Heukegel in unſicht
baren Gehöften ſchlugen von Zeit zu Zeit mit gedämpf
ten Lauten Hunde an

Dann lenkte die Allee an der Spitze wieder in den
Waldwinkel ein
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Die Fahrſtraße ſichtrich nur ganz ferren benugt und
über und über mit Gras bewachſen ſtieg langſam an
und zog im graziöſen Rhythmus eines welligen Auf
und Nieder in das geheimnisvolle Halbdunkel einer
vielhundertjährigen Baumwildnis hinein

Ein undurchdringliches Dornendickicht war rechts
und links zwiſchen den mächtigen Eichen aufgewuchert
die mit ihren Inorrigen Stämmen dem Wege die Rich
tung wieſen ſchon lange mußte keine rodende Hand
mehr in dieſem dumpfen Wirrſal gewaltet haben

Ein banges Grauen beſchlich die Gräfin auf dieſer
ſtillen Fahrt ihr ward als reckten plötzlich die uraltenBäume ihre wunderlich geformten Aeſte gleich drohen

den Armen nach ihr aus als ſchauten aus den geheim
nisvollen Gründen dieſer Märcheneinſamkeit fabelhafte
Tiere mit ſeltſam bannenden Augen

Da wich der Wald auf einmal wie ein ſchwarzer
Vorhang auseinander

Eine weite Lichtung breitete ſich zur Linken von
der fortlaufenden Linie des hohen Forſtes wie von
einer koloſſalen Gartenhecke begrenzt in der die nach
oben eng verflochtenen Baumkronen eine rieſige ſchnur
gerade Wand bildeten

Mitten in dieſer Lichtung erhob ſich wie aus dem
Boden gewachſen ein gewaltiger Steinkoloß mit zahl
loſen Giebeln und ſteilen ſchwarzen Schieferzinnen
gleich einem verzauberten Dornröschenſchloß über und
über mit dem mannigfachſten Rankenwerk überwachſen
bis zu den Galerien des mächtigen runden Mittel
turms ſpannen ſich die ſchnurgeraden Linien des
Kletterweins hinauf

Ein verwilderter Park von einer halbverfallenen
Mauer umgeben begrenzte den eigentlichen Schloßbau
dahinter in weitem Halbkreis die Wirtſchaftsgebäude
bis zu der ſchilfumſtandenen Seeſpitze hinab die ſich
hier mit breiter Bucht in die Waldlichtung hinein
drängte Fortſetzung folgt
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